
1705 Mai
URKUNDE,

160
A

DIE IN DEN GRUNDSTEIN DES NEU ZUERRICHTENDEN BADHAUSES
IN ZUG EINGEMAUERT WERDEN SOLL

Da das alte Gebäude "zerschlissen"  gewesen sei , habe man auf Be¬
fehl der Obrigkeit [Stabführer und Rat ] im Mai 1705 damit begon-
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nen , an dessen Stelle einen Neubau zu errichten . Zu diesem Zeit¬

punkt hätten folgende Persönlichkeiten Zugs Aemter innegehabt:
Beat Kaspar Zurlauben , Ritter , Altammann und Stabführer ; Beat

Jakob II . Zurlauben , Stadt - und Landesmajor , reg . Ammann und Rat
Lazarus Heinrich , Ritter und Statthalter ; Johann Jakob Branden¬

berg , Altstatthalter ; Karl Sebastian Stadlin ; Hans Jakob Keiser;

Karl Franz Muos ; Hans Melchior Sidler ; Oswald Hess ; Hans Jost

Müller , Ratsseckeimeister ; Oswald Kolin , Bannerherr ; Johann Landt

wing ; Joachim Merz ; [Karl ] Bonaventura Knopfli [alle Stadträte

von Zug ] ; Oswald Müller , Stadtschreiber ; Martin Uttinger , Gross¬
weibel ; Franz Thomas Stadlin , Unterweibel.

Infolge des span . Erbfolgekrieges habe sich zu diesem Zeitpunkt

ganz Europa im Kriege befunden : "da sich der König [Ludwig XIV. J, Kei¬

ser [Leopold I . ] Undt das Reich sambt Engel Undt Holland mit ihrer allersei¬

tigen Mithelfferen Wider den Würcklichen Kro ?i besitzem spanniens Philipum

den V. Von dem allen durohlüohtigsten hauss Borbon ein Enakel dess Jetz Re-

girenden aller Christlichsten Königlicheyi Maiest . Ludwig des grossen in

frankrich 3 in obVerdeüter grosser ligen undt Alliantz Wider das einige frank¬

rieh JJndt Spanien waare 3 auch glichsam wider die Natur ihr königliche hoch-

heitt der hertzog in Savoyen [ Viktor Amadeus II . ] als philippi liblicher

schweher Vatter begriffen . "

"Es gälte Zue Maall ein Müth Kernen etwas Zue Vier gl . ein Comiss brod in die

7 schilliyyg ein stin anken in die 30 ss Ein Eimer Landtwin in die 8 gl . " usw

da das vergangene Jahr überaus fruchtbar gewesen , habe man die

Lebensmittel sehr günstig erhalten . Der jetzige Sommer aber sei

bis dato sehr schlecht gewesen , so dass ein Aufschlag dem andern

folgen dürfte.

Die Bauarbeiten am Badhaus seien an Steinbaumeister Johann Rey

aus dem Amt Muri und Holzbaumeister [Franz ] Paul Stadlin , Werk¬

meister , verdingt worden . Den beiden Räten , Bannerherr Kolin und

Joachim Merz , sei die Oberaufsicht über den Bau auferlegt worden

Die Rückseite des Dokuments enthält den Anfang eines Briefes:

"hochgeachter Undt hochgeEhrtister herr Aman : Aus inschluss bey Kommentem

Copeylichen Inhaltss hatt Mein hoch geEhrtister herr Amann Zue Ersehen was



uns sub dato des 5 . Cunrentis Von U. V. G. L. A. E. Lobt , gemeind Baav eingelanget
Undt Weilen " . . .
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